
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Neues aus dem Ortschaftsrat Aufhausen 

Anette Aigner / 16.10.2020  
Am 15.10.2020 tagte der Ortschaftsrat Aufhausen im Sportheim des SV Aufhausen.  

TOP 1   Bürgerfragestunde 
Keine Meldungen 
 

TOP 2   Bewirtschaftungsplan für den städtischen Wald im Forstwirtschaftsjahr 
             2021 
Unter dem TOP „Bewirtschaftungsplan für den städtischen Wald im 
Forstwirtschaftsjahr 2021“, bei dem Aufhausen einzig im „Gewann Nack“ mit 350 
Festmeter Einschlag betroffen ist, wurde dem Vorschlag des Forstamtes zugestimmt.  

TOP 3   Sport- und Kulturhalle – Entgeltordnung 
Deutlich mehr Diskussionsbedarf bestand beim nächsten TOP „Sport- und 
Kulturhalle – Entgeltordnung“. Im Fokus standen die Höhe der Energiepauschale 
sowie die der Küchennutzung. 
Die Energiepauschale beträgt bei nicht-sportlichen Veranstaltungen 110 € (von Mai – 
Sept. 73 €), bei sportlichen jeweils die Hälfte. 
Von OV Wörz wurde erläutert, wie dieser Betrag errechnet wurde. Der für Aufhausen 
gewählte Ansatz basiert auf den durchschnittlichen Verbräuchen der Eybtalhalle aus 
den Jahren 2017-2019 minus 25% aufgrund der besseren energetischen Bauweise 
nach KfW55 Standard. Diese Berechnung wurde so mit Fachleuten aus dem Bereich 
der Energietechnik abgestimmt. Da die tatsächlichen Verbräuche auch immer stark 
von der Belegungszahl und der Belegungsart der Halle abhängig sind, ist geplant, 
die Kostenberechnung nach 2-3 Jahren zu evaluieren und ggf. anzupassen. 
Allgemeines Unverständnis bestand in Bezug auf die Kosten der Küchennutzung in 
Höhe von 150 €. Dies wurde – auch im Vergleich zu anderen Hallen - als viel zu hoch 
bewertet. Auf Initiative der beiden Ortsvorsteher von Aufhausen und Türkheim, OV 
Wörz und OV’in Albrecht, wurde von der Stadt bereits vor der Sitzung der Passus 
aufgenommen, dass bei „kalter“ Küchennutzung nur 50%, also 75 €, verlangt 
werden. Darunter würde Getränke, Kaffee und Kuchen sowie kaltes Vesper fallen. 
Nach längerer Diskussion was denn unter „nicht-kalte“ Küche fallen könnte oder wie 
es sich z.B. mit Catering verhält, kam man zu der Feststellung, dass die Küche eine 
Nutzung, welche Kosten von 150 € rechtfertigt, ausstattungsmäßig gar nicht leisten 
kann. Nach einhelliger Meinung aller Ortschaftsräte sei bei gegebenem Sachstand 
eine Küchenpauschale von maximal 75 € denkbar.  
Deshalb wurde er Antrag zur Beschlussfassung geändert und wie folgt gefasst:  
 
Die Entgeltordnung für die Sport- und Kulturhalle Aufhausen wird wie in Anlage 1, mit 
der Änderung, dass das Entgelt für die Küchenbenutzung max. 75,00 € beträgt, 
beschlossen. 

Der Beschluss wurde dann bei zwei Gegenstimmen mehrheitlich gefasst. 

 
TOP 4   Bekanntgaben 

 Vereinsraum im Rathaus soll zeitnah verputzt werden 



 Gemäß Frau Pfau gab es Beschwerden in Bezug auf einen Jugendtreff aufgrund von 
Holzablagerung auf einer Wiese und unsachgemäßer Nutzung eines gesetzlich 
geschützten Biotops. Dies wurde umgehend und ordentlich von den Betroffenen 
erledigt. 

 Ebenfalls durch Frau Pfau wurde OV Wörz informiert, dass die Gesellschaft für 
Telekommunikation Deutschland im Auftrag des Ministeriums einen Standort für 
einen Mobilfunkmasten sucht mit dem Ziel „weiße Flecken“ verschwinden zu lassen 
und eine flächendeckende Versorgung mit mobilen Sprach- und Datendiensten (LTE) 
zu gewährleisten.  

 Stand heute findet der Volkstrauertag am 15.11.2021 statt, allerdings nur im Freien. 
 Belegungspläne (Sommer/Winter) der neuen Halle sind fertig. Der Übungsbetrieb 

startet ab Montag, 19.10.2020, der Übungsbetrieb findet dieses Jahr auch in den 
Herbstferien statt. 

 Die Angebote für die Feldwegesanierung gehen nur schleppend ein. 

 

TOP 5   Sonstiges 

Die eigens für die Einweihung der Halle erstellten Festschriften werden in beiden 
Teilorten – in Türkheim bei der Bäckerei Bopp, in Aufhausen im Dorfladen und 
Getränke Pflüger– ausgelegt und können von Interessierten dort mitgenommen 
werden. 

OR Brüstle teilte mit, dass Hilde Brüstle die Bepflanzung vor dem Friedhof 
übernehmen würde, Kosten für die Pflanzen wären ca. 40 €. Es wurde der Antrag 
gestellt und so auch einstimmig beschlossen, dass die Kosten für die Bepflanzung 
(i.d.R zweimal/Jahr) jetzt und zukünftig aus dem OR-Budget übernommen werden. 
Vielen Dank an Hilde Brüstle für Ihr Engagement!  

Durch OR Eßlinger wurde erwähnt, dass nach Auskunft der Landwirte die 
Hundekottütenspender und auch die dafür vorgesehenen Abfalleimer sehr gut 
angenommen und genutzt werden. Es liege nun weitaus weniger Hundekot am 
Wegesrand oder auf Wiesen. Allerdings liegen immer wieder auch gefüllte Tüten 
einfach am Wegesrand und kommen dann mitsamt dem Plastik in die Äcker und 
Wiesen. Deshalb an dieser Stelle der Aufruf die Hundekottüte bitte 
entsprechend im Abfallbehälter zu entsorgen!! 

Weiterhin wurde von OR Eßlinger angefragt, ob es nicht möglich wäre, aufgrund der 
aktuellen Entwicklungen, über das „Zuschussprogramm zur Förderung des 
öffentlichen Nahverkehrs in Corona-Zeiten“ einen zweiten Bus zur 1.Schulstunde 
nach Geislingen und zum Ende der 5. /6. Schulstunde zurück nach Aufhausen zu 
bekommen. Zu diesen Zeiten ist der Bus immer extrem voll und die Schüler stehen 
gedrängt. OV Wörz erkundigt sich diesbezüglich.  

 

Annette Aigner 
 


